
Happy Birthday  

Johann Sebastian Bach! 
Musikalische Studienreise der Volkshochschule  

Aschaffenburg zum Bach-Fest nach Leipzig 

vom 19.06. – 23.06.25 (Do-Mo) 
 

Im Juni 2025 stehen die Leipziger Bachtage im Zeichen des 340. Geburtstages von Johann 
Sebastian Bach. Dieser Gigant der Musik- und Kulturgeschichte wird mit Ausstellungen, Konzerten 
und einem ganz besonderen Bachfest gewürdigt. Anfang Februar 1723 reiste der Köthener 
Hofkapellmeister Johann Sebastian Bach nach Leipzig, um für die offene Position des 
Thomaskantors und Musikdirektors der Stadt vorzuspielen. Seine beeindruckende Musik führte 
dazu, dass er im April gewählt wurde und 
im Mai mit seiner Familie in die Messestadt 
zog. Die Bachtage 2025 bieten eine wunder-
bare Gelegenheit das musikalische Erbe 
dieses herausragenden Komponisten mit 
musikalischen Darbietungen in der ganzen 
Stadt zu feiern! 
 
1. Tag: Anreise – Bach in Weimar   
Abfahrt um 07.30 Uhr in Aschaffenburg 
Ludwigstr.17 gegenüber ROB. Fahrt in die 
thüringische Kulturstadt Weimar. In der Bastille des 
Stadtschlosses informiert der neu geschaffene 
Erlebnisort „Bach in Weimar“ über die wichtigen 
Jahre und Werke Johann Sebastian Bachs in Weimar. Anschließend betrachten wir in der Herderkirche - Taufkirche 
der Bachsöhne Wilhelm Friedemann und Carl Philipp Emanuel - den berühmten Cranachaltar. Weiterfahrt nach 
Leipzig. 27 Jahre lebte und arbeitete Johann Sebastian Bach als Thomaskantor und Stadtmusikdirektor in dieser 
Stadt. Hier entstehen seine wichtigsten kirchenmusikalischen Werke (die beiden Passionen und das Weihnachts-
Oratorium sowie zahlreiche Kantaten und Motetten). Hotelbezug im zentral gelegenen Hotel Vienna by Windham. 
Gemeinsames Abendessen. 
 
2. Tag: Auf den Spuren Johann Sebastian Bachs in Leipzig 
Am heutigen Vormittag besuchen wir das neu konzipierte Bach-Museum in Zentrum von Leipzig. Zwölf thematisch 
gegliederte Ausstellungsräume berichten über Leben und Wirken Johann Sebastian Bachs und seine Familie. 
Danach sind wir in der Thomaskirche, die zusammen mit der Nikolaikirche als Wirkungsstätte Johann Sebastian 
Bachs und des Thomanerchores weltweit bekannt ist. Nach der individuellen Mittagspause spazieren wir auf den 
Spuren J.S. Bachs durch die Passagen der Innenstadt vorbei an Auerbachs Keller zum historischen Lokal „Zum 
Arabischen Coffe Baum“, wo der Musikerkreis um Robert Schumann seinen Stammtisch hatte. Gelegenheit zur 
Kaffeepause. Abschließend Besichtigung der kleinen Ausstellung zum jungen Richard Wagner in der historischen 
Nicolaischule. Abendessen. 19.30 Uhr Möglichkeit zum Besuch des großes Jubiläumkonzerts im Gewandhaus 
(fakultativ). 
  
3. Tag: Wirkstätten des Musikers: Köthen und Halle 
Die Bachgedenkstätte im Historischen Museum informiert über Leben und Werk des großen Meisters während seiner 
Köthener Zeit (1717-1723) als Hofkapellmeister am Musenhof Köthen. Anschließend besuchen Sie die „Neue 
Musicalien-Kammer im Schloss Köthen“. Über der Bachgedenkstätte befindet sich der prachtvolle Spiegelsaal mit 
spätklassizistischer Ausstattung. Anschließend dürfen wir uns auf ein privates Orgelkonzert in der Schlosskappelle 
freuen. Nach der Mittagspause Weiterfahrt nach Halle (37 km). Im frisch renovierten Wilhelm-Friedemann-Bach-
Haus, Wohnhaus des ältesten Bachsohnes, bietet eine feine Präsentation einen Überblick über die Hallenser 
Musikgeschichte in historischem Ambiente. Danach werfen wir noch einen Blick in den Dom zu Halle, ältestes 
Kirchengebäude in der Altstadt und ehemals Kirche von Kardinal Albrecht von Brandenburg. Frühes Abendessen. 
20.00 Uhr Möglichkeit zum Besuch des Konzerts in der Thomaskirche (fakultativ). 
 
4. Tag: Bach und sein Einfluss auf die Musik Mendelssohns und Schumanns 
Heute bewegen wir uns außerhalb der Leipziger Innenstadt:  Mendelssohn gilt als der „Wiederentdecker“ von Bachs 
Meisterwerken. Das Mendelssohn-Haus, heute Museum, ist die einzig erhalten gebliebene Wohnstätte des 
Komponisten Felix Mendelssohn Bartholdy, der 1847 in Leipzig starb. Mendelssohns Arbeitszimmer und der Salon, 
in dem neben Wagner auch Schumann und Berlioz verkehrten, wurden hier originalgetreu im Stil des 
Spätbiedermeier rekonstruiert. Besucher können originale Möbel, Dokumente, Briefe, Aquarelle und Bilder aus dem 
Familienbesitz studieren. Um 11.00 Uhr hören wir nach Tradition der Familie Mendelssohn Bartholdy Kammermusik 
im Musiksaal am historischen Ort. Am Nachmittag Besichtigung des Robert Schumannhauses, in dem Clara und 

Bachdenkmal in Leipzig 
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Robert Schumann ihre ersten vier Ehejahre verbrachten. Regelmäßig begrüßte das Künstlerpaar berühmte 
Persönlichkeiten wie Felix Mendelssohn Bartholdy, Franz Liszt und Hector Berlioz. Der berühmte deutsche 
Komponist und Musikkritiker des 19. Jhd. hatte eine komplexe Beziehung zu den Werken von Johann Sebastian 
Bach, die seine Kompositionen gewaltig beeinflusste. Individuelles Abendessen. Möglichkeit zum Besuch der Messe 
in h-Moll um 18.00 Uhr in der Nikolaikirche (fakultativ). 
 
5. Tag: Bachs Kindheit in Eisenach – Traukirche in Dornheim 
Zwei Perlen am Wegesrand bereichern unseren letzten Reisetag: Bachs Geburtshaus und seine Traukirche. Am 17. 
Oktober 1707 machte sich eine Hochzeitsgesellschaft von Arnstadt aus auf den Weg in das drei Kilometer entfernte 
Dornheim: Die Brautleute: Johann Sebastian Bach und seine Cousine zweiten Grades, Maria Barbara Bach. Die 
Freundschaft des jungen Bachs zum Dornheimer Pfarrer war sicher der Grund, warum die kleine sehenswerte 
Dorfkirche für dieses große Ereignis ausgewählt wurde. In Eisenach hat J. S. Bach die ersten 10 Jahre seines Lebens 
verbracht. Die Besichtigung des repräsentativen Bachhauses in Eisenach bildet mit einem privaten Livekonzert auf 
2 Orgeln, Clavichord, Cembalo und Spinett den Abschluss unserer 
Musikreise. Vor der Heimreise werfen wir noch einen Blick in die 
Georgenkirche, Taufkirche Johann Sebastian Bachs. Anschließend 
Weiterfahrt nach Aschaffenburg (201 km). 
 
Folgende Konzerte stehen zur Wahl, bitte Vorstellung und 

Kategorie auswählen, gerne übernehmen wir die Buchung für Sie: 
 
Freitag, 20.06.2025 

19.30 Uhr GROSSES CONCERT / GEWANDHAUS, GROSSER 

SAAL  J. S. Bach: Konzert d-Moll, BWV 1063 · A. Honegger: Sinfonie 

Nr. 2 · J. Brahms: Sinfonie Nr. 4 e-Moll, op. 98 Drei Preisträger des 

Bach-Wettbewerbs Leipzig 2025 (Klaviere), Jonathan Müller 

(Trompete), Gewandhausorchester Leipzig, Leitung: Jakub Hrůša. 

Kartenpreis: PK 3 € 37,00 

oder 

20.00 Uhr KANTATEN ZUM SONNTAG ESTOMIHI / NIKOLAIKIRCHE J. S. Bach: Jesus nahm zu sich die Zwölfe, 

BWV 22 · Du ahrer Gott und Davids Sohn, BWV 23 · Herr Jesu Christ, wahr’ Mensch und Gott, BWV 127 · Sehet, 

wir geh‘n hinauf gen Jerusalem, BWV 159 Solisten, I Barocchisti, Leitung: Diego Fasolis. Kartenpreis: € PK 4 € 42,00  
 
Samstag, 21.06.2025 

20.00 Uhr BACH UND PALESTRINA, EINE HOMMAGE ZUM 500. JUBILÄUM / THOMASKIRCHE G. P. da 

Palestrina: Missa »Ecce sacerdos magnus« · J. S. Bach: Fantasie G-Dur, BWV 572.2 · Ein feste Burg ist unser Gott, 

BWV 80.3 Anja Pöche (Sopran), David Erler (Altus), Tobias Hunger (Tenor), Tobias Berndt (Bass), Windsbacher 

Knabenchor, Lautten Compagney Berlin, Leitung: Ludwig Böhme Kartenpreise: PK 1 € 77,00 / PK 2 € 61,00  
 
Sonntag, 22.06.2025 
18.00 Uhr ABSCHLUSSKONZERT / THOMASKIRCHE J. S. Bach: Messe in h-Moll, BWV 232 Hana Blažíková 
(Sopran), Maarten Engeltjes (Altus), Tilman Lichdi (Tenor), Klaus Mertens (Bass), Amsterdam Baroque Orchestra & 
Choir, Leitung: Ton Koopman. Kartenpreis: PK 4 € 48,00 
 
Leistungen: 
- Fahrt im komfortablen Fernreisebus  
- Kaffee und Kuchen auf der Anreise 
- 4-Sterne-Hotel „Vienna House by Wyndham“ in Leipzig (zentral) 
- komfortable Zimmer mit Bad, WC, Telefon, Kabel-TV, Schreibtisch, WLan 
- 1 Flasche Wasser kostenfrei auf dem Zimmer 
- 4 x Übernachtung mit reichhaltigem Frühstücksbuffet 
- 3 x Abendessen gemäß Programm 
- Eintritte Bach-Gedenkstätten Weimar & Kötten, Bach-Museum Leipzig, 
- Wilhelm-Friedemann-Bach-Haus Halle, Mendelssohn-Haus inklusive 
- Konzert, Schumannhaus Leipzig, Bach-Museum Eisenach 
- Orgelkonzert in der Schlosskapelle 
- Reiseleitung durch Kunsthistorikerin Frau Dr. Elisabeth Peters 
- alle Rundfahrten gemäß Programm  

Reisepreis pro Person       :  € 915,- 

Einzelzimmer-Zuschlag         :  € 187,- 
 

Reiseleitung und Reiseorganisation: Gabriele Bokr  

Mindestteilnehmerzahl                     : 30 Personen                                                            

Anmeldeschluss: 01.04.25 (spätere Anmeldungen auf Anfrage) 
 
Im Reisepreis sind Eintritte, Führungen und Essen im Wert von € 210,- enthalten. Trinkgelder und Konzertkarten 

sind nicht im Reisepreis enthalten. Programmänderung vorbehalten. 

Reiseveranstalter, 
Anmeldung und nähere Informationen: 

Ehrlich Reisen GmbH & Co. KG 

Ziegelgasse 3  -  63897 Miltenberg 

Tel. 09371-7377 - Fax 09371-80733 

Email: reisen@ehrlich-touristik.de 

www.ehrlich-touristik.de 

Nikolaikirche 


